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Abonnements-Einladung,
Whe erdfinen Blermit fiiv dag . Duartal 1891, fir

e Wonate
April, Mai und Juni

(ein neues Ubonnement auf bas

Halle'idie Sageblntt. :
Dad Holle'{che Tageblatt. wird auch im nichften Duartal

‘eine Bereiderung fetnes Inhaltes exfabren; vornehmlid

fwerden i bebacht fein, tm Fenilleton nur anvegend und
tnfevefjant gejdhriebene Romane, RNovellen . bellebter
Hutoven zu verdffentlichen. ;
Ben Lofaten Jnterefien dec Stadt Halle witd das
Dalicjde Tageblatt
alg eine ber dlteften Qotalzeitungen unferer Stadt befon-
Bere Hufmertamleit fchenten.
Sn pelitifcher Bestehung fleht bas
Hallefdhe Tageblatt
nad) wie vor auf gemijigt [beralem Boden.
Doz Halle’fde Tageblatt
igb fiic ein gedeihliched Bujammenmwisien aller biivger=
fidjen Glemente in unabhdngiger Weife jedersett etntreten.
Jm Feuilleton beginnen wiv am L, WUpril wit dem
Apannend gefriebenen Roman von W, Hoeifer:

BDimon Gold.

Halie’jde Tageblatt
Toftet_durd) die Poft und durd) unfere Triiger beyogen
Do Duartal 2 Weaxk, 5
Rebdaltion
“uiid Verlag des Halle'fden Sageblatts
(Hmtlides Berordbuungsblatt fitv die Stadt Halle).

Bas

lung fet alleseit nothwendig gemelen und werde inder Ju-
tunft allegelc nothmendlg Bletben, ob Ddie Fragen oer
Gefepgebung auf bem einen ober bem anderen Gebiete
ltegen. Ter fid) ber Seiten erinnere, in benen ble grund-

legenden Gefehe filv bas Held) 3u Stande gebracht wers |

ben mufiten, wiffe, daf damald dle Schmierigteiten und
Meinungsverfciedenhetten nidht minder fiarl Hervorge-
treten feien. Anudy wohl en leidenjchafilichen Ansetnand
feungen hobe e8 nicht gefeplt, vor allem et ber Errid)-
tung ber Reldhaverfofjung  felbft.  Die nationaliberale
Partet ditrfe e3 fiiv fich ald ein’ bleibendes Berdienft in
Anfprudy nehmen, dasd Buftandel Dex faffs
exmoglicyt zu Haben.

ec. Becfajjung
Al ein Kunitftic gejdaffen, tonne
bie Berfafjung Heute al8 ein Kunftwert gelten, — fo vor
trefflich Babe fie fich eingebiirg Dex Gegenlap il
@entralifation und Partitularidmusd bedrofe die innere
Entwidlmy fo gut wie gar nidt mehr. Das Bebiicinif
nodh dex einen, wie nad) der anderen Seite fin trete Laum
meht in Den BVorberguund, jedenfalls nirgend mehr in
ciner  ble Retdydgemeinichaft gefihroenden MWetfe.  Daf
biefe Gefahr tn furser Seit und in fo weitem Maafe bes
htoren, fet mit in ecfter Sinte ein Berbienft ber nattonal-
(iberalen Partei, Die Sitdbeutfdjen wiirden e3 begeugen
Ednnen, bof aud) felther In bder Berhandlung iiber ihre
Winfdhe bei den Norddentichen allezelt der Grumdfag ge-

golten habe, ,lteber etwas mehr, al etwas weniger geben.” | Ny

Go fet Rord und Siid thatidchlich tn befter Weife ver-
cint, Unbere Scywierigleiten feien €3, dle jept die Belt
Bewegen, vor allem dle Fragen der Wirthfhaftsd: und der
©ostalpolitit. Die Partel Habe fiets geglaub, die Folls
fragen fitv neutcale ecfldren zu follen; fie werde diefen
®rundfas it preldgeben, o3 mithten benn neue Ges
fidgtapunite fich aufthun, die aud dem gejammiftantlichen
Sntereffe Hevaus elue enbeltliche Steflung al8 unabweis-
bare Pflicht erfcheinen laffen. Die jozialpolittihen Anj-
gabeii {0 feder Weife mit gefdrdert und mit erfiillt 4
Baben, fel el weiteres. Submedtitel der Partel. Eine Be-

hlgung fiix bie blichert lnternehmungen, benen
alferdings it furser Folge vieles aufgebitrdet toorben, bad

Die uationallibernle Pavtei,
= Halle, 18. Mérz.

HAug dem Trinffprud) ded Herrn Abg. Dr. von Bens
nigfen bet bem Fefteffen ber Reidhstaga- umd LSandtags

fie mit ber Opfermtlliglett audh auf fich
genommen, werde elntreten, wenn ber Reichdtag jet nod
dag Arbetterihubgefety eviedtgt Habe. Dhue Bweifel Hade
ble Pavtet gegenitber dlefen, bad matertelle Qeben ber
Wjﬁ"‘f, iiberall beriirenden Reformen und Gefegen ein

fraction Geben wic folgende Bemerfungen Hervor:

Eine grofe Arbeitslaft rube gegenmdrtly auf belden
paclomentavijben Sorpecichaften. Manche der tn Anguiff
genommenen vbeiten wiitde tn andeven Ldndern an und
fite fidy al3 groff genug erachtet werden, um eine ganze
Seffion auszufiillen. An mandje diefer Arbeiten wiirhen
{id) fremde @efesgeber gar nicht Beranwagen. Gin Be-
‘weid groBer Seiftungafipigheit unb nod) griferer Opfer-
williglelt fet ¢3, bR in Deutichland und Preupen fo
umfangreige  Feformen  gleichzelti  behandelt tverben
Jdounten.  Gine gewiffe Mnrube fet freilich tm Qande ent-
ftanden, theild unter dem Eindrud bdicjer Gefesgebung,
thetla in Folge ber bebeutfamen Bevdnberungen im In:
neen, die tm legten Jabre vor fidy gegangen. Andh lagere
eine gewiffe linflavheit fber allen SPavtelen. Bei bder
Sojlalvemoiratie uwd dem Centrum trete o3 vielleicht
weniger §ervor. Erftere ndhre fi) von bem Borgeben,
nur cine Berbefferung bes Loofes der arbeitenden Klaffen

Mafs von Scwierigleiten innerhalb ber Pavtet
su ecfaffen und 3u iibevwindes. TWad wiirde aber barand
entftehen, wenn fid) dle Parctet diefer Mithe nidh)t unters
steben wollte, wenn fie nicht auf dem Ploge geblicben

nngen gegen 56 tm Borjahre, ber Veveln Hlelt im Gan=
sen 21 Berlammlungen. ab, darunter 1 mit Damen. Die
Witgliedersahl betrug am Schluffe bes Rechnungsdjahred
1890 {tndgejammt 882 gegen 858 in 1889, weljt alfo
etnen Buwad von 24 Mitgliebern anf, wad angeficsts
ber vorjiheigen Eretgnifie auf folonialpolitiihem Geblet
{mmerhin nod) al8 ein erfreuliches Refultat begeld

werben fann. Rad)  dem Berldjt bed  Schapmetfters,
Deren Kunftveslagdhindler Grunert, beliefen fid) die Ses
jommtclanahmen  im Bertdhtdjahr 1890 auf 13.703,8%
Mark; dlefen fteht eine Gejammtausgabe von 975251
Mart gegenitber, fo dafy ewn Ueberfhuf von 395138
Mart vorhanden war.  Ueber bdie Verwendung - dejer
Summe Hat der Borftand bdergeftalt: verfitgt, bdaf u. .
fity bas Sanatortum tn Oftafrita 500 Maxt, eine glelde
Gumme dem bdeutidhen F tn fiic Armenpflege e
den Rolonien bewilligt wurde. Die Reftiumme 1w bex
Borftand dasu , um gur Unterjtiigung der auf
bie wirth{daftliche Crichliehurg Sitbwejtajritas geridhteten
Befteebungen etn Preidaus|dreiben ergehen su [laffen.
Sapungsdgemdf {deiven ausd bem Borftand 5 Mitglteder
aus: dev erfte Borfigende Seh. Jufttrath Brofefjor Dr.
v. @uny, der: yweite Borfiende Graf Behr-Banbelin, ber
Reichdtaass urd Candians. b Dr. G 5

Heglerungsaffefjor  Angerer und  Major  von Steun.
eus begn. wiedergemdfhlt wurden an threr Stelle dle
Derren Dr. v. Cuny, Angerer, General-Lleutenant a. D.
b, Drigaldtt Bajda, Dr. med. Hauchecorne und Kaufe
mann Riftenmadger.  Die Wahl der Rehnungsfithrer fiel
auf die Herren J. €. Longe, €. BVollmers und Eggers.
Cnblid) bejchlof ble geftrige Hauptverfammlung, bet dex
Bentrallettung die Aufhebung der Sapungen Abidnitt 4,
§ 6, melder bdie Bewegungd- und Atttonsfreifelt
ber Abtheilungen fn unlicbjamer Welfe unterbindet, gu
beantragen. g

Aus der Ruiturlampiieit, De ,Hamburger Nadjs
sidjten” bringen bie folgenve tntereffante Cnthiillung {iber
benn Ridctritt Fal's:

. Sn Radbliden, bie eingelne Blitter anltflich bes Wedhfels
im preufifen Cultugminiflerium und bded Todes Winbdts
Dor|t’s auf den Culturfampf werfen, finden wir bdie Anfidye
bertreten, boff Ficlt Bismard feinerseit Dr. Falt's Ridiritt
beranloBt Bhabe. Dad {ft nicht ridhtta. Fiteft Bidmard Hat
bietmefr Rall gehalten, fo lange e8 miglich war und ed dent
Billen bes Minitters entfprady; follte Dr. Falt einmal die
Geichichte felned Miniiterinma hreiben, fo wird%er diefe Thats
fache mur beseugen fdnnen. Dr. Fall'z Rirdteitt ift duedh die
Gmpfindlichlett weranlaft worden, bie feine Behandlung ane
$ore, namentlicy foweit der Ginflup der Ratierin reichte, in
il;;p buborgem;en batte. Fieft Bismard war bei der Meats

wire? Die Gegenfise, emmal doh vorhanbden, wiirben
fich exweltern und vexticfen, inbem fie tn Parlament und
Preffe iibevall in unvermittelter Schroffactt anetnanver
gevathen milBten. Die lefder fn fremben Parlamenten
besbachtete itberretste Reidenfehafilichlett tn Wort umd
Sdyrift wiivbe unfer Sffentliches Leben ebenfall3 beberrfdhen
und zerfesen. Die nationallibevale Partet bewirle s
gerabe durdhy ihr intgendes, audgleteh Beftreben,
bap e8 iiberhaupt nod) exmdglicht fef, fo tlefgueifende In-
tereffenfragen in verhiltulfmintg jo jachlichem Grnfte zu
behandeln. Anders aber, alé auj foldher Borausfepung
werde 3 nimmermehr miglid) fetn, die groBen Aufgaben
ber Butunft friedlich fich entwicteln su laffen unbd friedlich
gur Heife su befdrdern. Volle UnbefangenBeit und feft-

3u erfteeben.  Auch in vem audgefprochenen Charatter der
einfeitigen Rlaffenvertretung Uege e8 in gemwiffem Umfang
egeiinbet, dafs die Partet ihren Sulammenhalt nach aufen
bewahre. Dad Centrum juche Denfelben Bortheil in der

Yormiegenben Betorung der Hrchlich-religttfen Jntereffen. |

Dodh hon bet diefen Partelen fei €3 31 Haufe” um
bie tnnece @tnfeit nidjt fonderlich Beftellt.  Die deutjch-
frelfinnige Partet Habe auf thre Tahue geldhricben, der
geofien Maffe der Bevslterung die Lebenamittel fo billig
al8 mbglidy gufithren su wollen. Ste erfedhite blefe vers
lodenbe Jvee mehr ober entger viidfichislos gegen
anberivett ne berechtigte Sntereffen. Die Konfers
bativen hatten umgelehrt einen gewiffen Halt noch bavtn,
baB fie diberwlegend fich auf die lanbwirthichaftlichen
Produtttons: Jntereffen ftiitten. Gleichwobl feien tn bies
fen Pasteien inneve Gegenfibe genug verhanben, und
‘gany extldvlicher Meile werbe dle nationalliberale Partet
bon allen fn Der @egenwart borhandenen Gegenfien
<benfalls Deriiet, meDhr fogar, al8 trgend efne anbere
Girrgerliche Partet. Dennot) Habe die Partel Dedwegen
Telne Ttfache, fidy elnem Gefitfl ber Bergagthett su fibers
Taffen.  Syre Aufgaber und {hre Bebeutung fiir die Ju-
Tunft feien nlcht au unterldjiien. Gle Habe von jeher
alle Berufdarten und alle lanbihaitlichen Verjchieden-
feiten Ded Relcpes in fi) vevelntgt. Was bdabet an
Sntereffen: Gegenfiiben u Tage trat, Habe fie hm SHhoofe
et Partel audzugleichen fich bemitht. Eine jolhe Bermitts

geroury a milgten tn aller Seit die Preiler
eined tnnerlich ftarfgefiigten Reiches fein. Diefe Unbefan-
genbelt und thren Patrlotismus moge fich dle Partet
ofren, um fin entfheldender Weife an der Geftaltung
ber Schictfale de8 Retched mitzumirten.

Deutfdhed Retdh.

? Roloninles. Nus Berltn [dreibt man und: Die
Deutiche  Kolonialgefellchaft, Ubtheilung Berlin, Hlelt
geftern Abend b Ardhiteftenyous unter dem Borfiy ded
ezt Marfhall bon Bieer'tetn ihre diesjdbrige Haupts
verfammlung ab. Den Johresbevicdht itber bad Bereins.
jahr 1890 erjtattete Herr Reglerungsbaumeljter Stord,
Derfelbe betonte, bdap Dber Bexidht gegeniiber Demijentgen
Ded %o%ﬂ)tes bebauerlicher ZWelfe weniger erfrenlidy
laute, Das tm Junt v. J. befannt gewordene deutlchs
englticge AbTommen, weldhed die Beftpverhilintife tn Dits
afeifa regelt und ble beutichen und englifchen Srteveffens
fphiizen gegen efnanber abgrenst, BHabe nicht Blos unter
ben Rolontalfreunben . eine tefgehende Berfthmmung ers
seugt, fonbern auch in welteren Sretfen efne gewlffe Des
prefjion ervorgerufen, iwelche eine ergiebige Bereins-
thatlglett B8 zu elnem gewiifen @rabe lahmlegte. Die
Zhitiglett bed Vorftandes beldrantte fidy auf 26 Sigs

g _an fir Falf und im Bertrauen
auf 1bn mitgegangen, objchon er mitunter andever Weimmg
gewefen fetn und nicht bon allen Ghzelbeiten Senninifp gehabt
Daben mag. Nachbem fih Dr. Falf bom Fitrften Bismard
gegen bg%en, Bunid) getcennt Hatte, tourben feitend bes leis
fenben niftexd  all M 3

@eltung gebracht, aber diefe waren von Hnfang an die [einiggti
getefen; e batte nur auf ihve Bertretuna verzidytet, un einer
fo_ berborragenben Svaft wie Jalf o lange al8 moglich bie
Fiibrung des Umtes zu iiberlajfen. AlB died nicht mebr migs
liy erichien, fief ber Biwed jener Buriicihaltung fort, und ber
$ieft vertrat al8bann fetne efgenen Nnfiditen. &3 mwicberholte
{ich Diec aud benfelben Griinben derfelbe Borgang mwie beint
Abgang Delbrid’s : nachdem Fiielt Bidmard b sum Beca
3icht auf Collegen aendthige fah, die er ihrer ausgeseichneten
Ftbigleiten ald Reffortminifter wegen fo lange ald mdglich und
untex Buciidfebung eigener Wiinfhe und Anffaffungen unters
ftitgt Datte, ergab e3 fich von felbit, dak er nunmefr feine
eigenen Wege ging.

— Der Shulgejegentonri., Die ,8i6. Correfp.”
fchretbt : , Wie wir hoven, unterliegt 3 feinem Bweifel,
baff ®raf Bedliy ben Schulgefesentmurf feines Borgdngerd
suriidziehen wird.”

— Sonjerbatives. In der, Ronfervativen Kovrefpons
Deng” findet ficy folgende ald von ber Partelleitung ause
gebend  ausbriicilich  gefenngeldnete Mitthetlung: ,Wie
bringen gur Renntnif unferer Pavteigenoifen, dak, nachbent
t , Deutidhen Tageblatt” etn Wedhfel bes Berlags und
ein  Wedjfel n der Perfon bes politijchen Redalteurs
ftatrgefunben Bat, alle Besiehungen der lettenden Prelle
ber Pavtei zu diefem Blatte anfgehisrt Haben.

— Die Juterbiews, Die ,Torddentihe ANg. Jtg.”
bemterEt in emem aniceinend ojfiztdlen Wrtilel, daf tn Dex
leten Belt fogenannte Jnterviem’s dle Deffentlichleit bes
{dyditiat aben, e, wie eined mit Herbette und Ribot,
Wahres mit Falfhem gemiicht, melftenthells gefchidte
SKombinationen auf Grund Lurger Gefpriiche, enthlelten,
a1 beven Berdffentliung RNiemand bevechitgt fet. Durch
foldje fenfattonalitfterne und willfiirlide Berichte werde
bte difentlihe Metmung verwiret, und daz Anfehen und
bte Biirbe ber Vertreter ber bifentlichen Autorititen ges
fchidlgt, weldhe mit gemiffen Befudjern tm Bertrauen auf
beven Zopalitdt und Ghrenoftiglelt fiber Tagesfragen
@ebanten austaufchen. Man milffe vor Myftifilattonen
auf der Qut feln, weldhe zur Verduntelung und Tritbung
ber thiteeniti Bey i e
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‘beltragen unb babin - fiihren, daf einflupreife Perfonen
fih tmmer wmehr vom Berkehr it der  Hufemwelt
abidlicken. :

-n, Mavine. Unjer WilhelmsHhavener. Corvefpondent
fehretbt: Unfer Hafen exwacht almEblich aus dem BWinter-
joblaf. Sden feit Woden Haben ble flinten Schultor
pebob {hre Uebungafabrien nad) dex Jabe wieber aufges
nommen; D03 ArttlleviejGulidiff ,Mars” bat Berelts
feinen Tenber ,Hay” audgeidhidt, um mit ber erjten
Sdhtepitbung , - die mit Revolver b :Geweh

unb bawn auf bem Maichtnentult , Bineta* untervichiet
und erhalten nan auf dem Panzerfhiff ,Olbenburg” an
ber fn THAtiglett’ Befindlidgen Bealdine ben  Schinpilein
ihrer Borbilbung. Diefelbe muf vor IJndtenftfteliung der
Sdiffe und Gejhwaber beendet fein.  IJnzwijchen ift and
ble Ausritftug Der auf bder Werft liegenden, filr den
Sommerdienft  beftimmten 'Schlffe und Fahraeuge fowett
qefoxbert worben, daf: fie' benfelben tn néchfter Beit wer:
e fibernehmen fonnen. - Um wetteften vorgejdhritten find

ul
auf' Der Snnenjade abgehalten whd, u beglunen. €3
dlent dlefe Uebung indbelondere sur Aughilbung von He-
polvertanoni und @efchiigfithrevafpicanten, twelde su
Diefem Behuf elnen lingeren Kurfug auf dem Urtillerte.
ehulichiff abfolvtven. Gleichfalla su Ausbilbungssweden
find dle an thren rothgefttcten Miienbindern Ienntlichen
95 ©diffsjungen Des [lepten Sahrgangez an Bord bed
rtilierte{chnllchiffes, bad jest auBerorbentlldy ftavt belegt
ift, eingeichifit. Sn etwa 8 Tage Haben Dbicle thren at
illeriftiichen Qutfus und domis fhre Scyifisjungensett
fiberhoupt Binter fich. ©te werden bann ald Matvolen
an bie etnzelnen Marinethelle abgegeben und bilben fpdter
Die Sabres filr bie Schiffsbelapungen. Die Beit der ar-
tllextftiidhen Ausbildung exftredt {id) nur anf dad Wins
Berfemefter.  iirend deffelben erhalten fie prafttiche und
‘theorettiche Unterwetiung an fdmmtliden fn Der Diartne
gefitfrten @eldyiigen, bon benen mit Audnahme bed 30,5
Gentlmeter-Ge[chiiged jebed Raltber auf dem ,Mavd” vers
freten {ft. Dad neuefte von {hnen, ble 8,8 Centlmeter-
©djnellfenerfanone wurbe bler tm votigen Sommer un-
mittelbar nadh iprer Nufftelung ouf dem Dberbed bed
Mard" vom Qalfer e BDetfetn bes Mehraahl bee b
mirale befihtigt. Der Raifer bedlente damals felbft bas
Gefchiis.  Aus den Gefchitfithreralplranten und Gdiffe-
jungen twerben fm Winter die Seuermertdmaatenfditler
aut dem Schulfchiff ,Mara* itber dle Artillerte ber deuts
fchen Marine nftenivt; fie Hoben fiir blesmal thren Kute
113 dhon Beendet. iir die Kabetten beginnt die Ausbil-
bung nach threr Riidlehr von der Reffe. Anfangd April
wird dann ver , Mard* behufs Abhaltung ber Frithjahrd.
fchleBiibung nach Schiliigahede unweit der Jnfel Wange-
00g abgehen. Tote ber ,Meard* dad Perfonal fii de
Bedlenung bder Geichiine, fo bildet dasd Pangerjhiff ,Olven-
burg” badjentge fiir dle Majdyinen bor, und gwar nur
fiir ben Bevelc) Der Norbfecflation. Fiix die Ditfeeftation
verfieht dlelen Dienft bas  dortige Stattonswadhtichiff,
Bangeriiff ,Baden®. Am 15, . M. fefute ,Dlbenburg®
von einer mehrtéigigen Uebungareife aus ber Nordfee -
vitd umbd |chifite ad bebufs Ausbilbung an Bord befind-
Tiche Weafchinen- und Helzerpevional, nac) deffen Befichtt-
gung durch ber Jnfpeltenr ber 2. Martnetnipekiton, Kon=
treabmival ©chulze, und ben Stattonatngenteur Kapipt,
aud. Dente nimmt dad genannte Panger{hiff fiic etne
etwa 10:téglge Vebungdretfe, dle mit itber 100 Rebeuten
bed Malhinen und Heirerperfonald morgen angetveten

ble B i bet bex Rreugerfregatte , Stofch¥, deren
RKliiverbaum foft bl ‘an’ die Jad) frag toht.

aehabt Hitte, I fann die Bemerbung nicht unterbriicen,
baf €8 in cinflufireichen Rreifen nicht unbemerft geblicben
fit, bafy felbft Borte wie , Frantreidh®, ,Deutihland” ges
fliffentlich in dev WAdreffe bermicden wurden. = Schlieplich

nody ein Wort eined Manned aud dem Bolfe, Ein glter

Elféffer fagte mtc  geftern furg: ,Die Deputation hat

nichtd tn Berltn audgevidytet; vielleiht bringt und ber

Satfer felbft dle jrohe Bot'chaft.” 552 1
m., Xnpaliditatds und Wltecdueriicherung. - Bereits die

beiben erften Monate, 'fiir  welde basd. BVerfidernnpsgefes i

Dlefe Fregatte twird zum exrft [ als Rabdettenidulichiff
Berwendung finbess.  Gany abwetchend von den mobernen
Sietegalbiffen, denen jede Talelage fehlt, ift dlefer. heute
fchon altfedntilc) ausfefende Dretmafter, wle 3 frilher dle
Regel war, vollgetalelt, woriiber ble dlteren Secleute fich
om metften freen, . Shnen find ble fahlen Gef it

@eltung twar, Haben efnen vollailtigen Beweis erbracht ffir die
fi iche Wictlambeit diefer Q;lntgthtuna. Seit Enbe %ebtm’::

find 27,593 Rentenberechtigte im beutlchen Reiche im Genul

ey lterdrente. Bis im Vaufe des Jabres alfe Anmeldungen

erfolat ‘und erledigt find, iwerden 125.000 his 130,000 Alters-

ventner int Reiche Yothanden fein. Aud den einzelnen Bes

tichten der landidbaitlichen Vexficherungdanitalten 1it auch zu

gﬁebgn. baf 8 f;éh fchon bet diefer Ulterdrente nidht nux ume
o ;

und breftmiuligen Raudyichlote ehn Griuel, fiic fie it und
;)[el?t 508 Gegeln ber Jnbegriff der: wahren Seemannds
tunft.

S Mus Stragburg wid und iber die augenblicitche
Gtimmung tn Crgingung unlered geftrigen Berichid von
anberer Geite’ geldyrieben: Der Gindrnd, welden  die
ntwort Sr. Waj. ded Kalfers auf bie Adrefdeputation
bes Qanbeausichufjes biev erzeugt BHat, liRt {ih bdabin
sufammenfaffen, Dok tn ben Regiecungsiretfen eine anbere
Intwort fiberhoupt nicht evwartet wurde. Jn der Bes
vhlterung Hitte man felbftoerftiindlich ble fofortige Auf- |
Bebintg bed wie etn Alp auf dem Sanbe  legenden und
alle bern bes Reljeverfehrs unterbindenden Pafawanges
mit Subel beguitt.  Deow 1t Gler polittich fo anfprucs-
[o8 gewworben, baB auch fdor dle Bulage etner milderen
andhabung be3 Bafywanged von jept ab, wo bie Retfe-
fatfon vor der THir jteht, Bubriedenbett in bad Boll ges
bracht hitte. ©3 whd ja allevieltd ol begreiflich bin-
geftellt, baff ©. D ber Raifer fich nicht sue bivelten
uffebung Des mun einmal wieder eingefithrien Paks
smanges entlclieen tonnte, efne Jufage auf Crletcjterung
ft bev Handhabung deffelben aber wurbe gefofft. ~ Die
Bevblterung fogt fich eben: ,TWesholb follen wir fiie die
Giinben Unbderer, mit Denen wir nihtd gemein DHabex,
bitgen?" Obver: ,BWiv find rubige Bitrger, erfennen die
beftehenben Verhéltntffe ja an ; wad will man nod) mehe
von ynd?¢  TWenn man bedentt, baf alle bon Frankreid)
tommenbden Nuslinder der Pakordnung untevmworfen find,
und dle meiften dlefer Retfenden Eljap-Cothringen mit
elner gewifjen Schen umgeben, fo mup €3 einleuchten, wie
fchwer uniere fo {honen Relchalande von biefer Pahvers
orbmuig geteoffen werben. Gin Eritifd) veranlagter $Po-
Lititer Auferte fich mic fibev dle Raiferantwort fo: ,Die
richtige Antwort auf ble unvidjtige UAdreffe.” ~ Derfelbe
wollte Giermit auf bdle Sambeit tn ber redalttonellen
Zaffung der Adreffe Hinwelfen. €8 mag hingeltellt feln,
ob eine mehr patrlotiiche Sprache in der Adreffe, wie 3.
B, vitdfaltiofe nerfennung ded Frantfurter Friedens,

witd, Soplen ein. Diefe Refruten find tm lesten Spit-
perbit gue Ginfiellung gelangt, murden unddyit am Sande

e  Jronie des Sdhidklals.

Roman yon Fedbor von Bobeltis.
[achbrud bexboten]

Das Gut b3 Herrn von  Yfingen log etwa  gwet
Stunbden von Sofnit entfernt. TWie dle meifien Edelhife
auf Riigen, fo beftand auch dad Herrenhaus von Trdpels
wif nue in etnem elnfachen Bau, et auf der einen eite
ble Wiethichaitahinfer tn Duabdratform wmidloffen, wihrend
nad) der anbdeten Selte fich ein freundlidjer tletner Parl
auddehnte,

Gin Diencr tn fchlichter Slovee fprang mir entgegen,
al8 mein Wagen auf der Rampe vor dem Herrenhaufe
plelt. 3 fragte noch Eftern und echielt zur Antwort,
Dafy ber Herr Baron im Porke mit Angeln befdditigt fet;
ob man thm tufen follte, S dantte, exfunbdigte mich nach
pem Teg zum Angelploke und machte mich dann felbjt
auf, Cftern zu fuchen.

Gr wor jchnell gefunben. Bon Budjen umjdumt und
von dichtem Weibengeftviipp umrantt, dehnte fich wmitten
im Parfe ein teiner Weiher aus. Hier fof CEftern auf
etnem midjttgen Felbftelne didgt om Laffer und {aute
mit philofophildec Rube auf die Wellenirlel, die fich auf
oer fpiegelglatten Flhche bed Teich3 um feine Angelichrnur
formten. Gr trug etne fuvze, feegradgriine Qeinenjoppe und
Batte ble Betniletver hodh) aufgeftreift; auf vem fafle
gefdovenen Ropfe faf ein Strophut, deffen brelte Krtimpe
arg jerfafert war.

JWernerchen! —  Ap — grith’ Sie Gott, meln
Qieber!* tief er miv entgegen, al3 er mich, durc) meine
1ajthen Schritte aus fetner jtillen Betrachtung aufyeichrect,
erblicte; ,wober o ploglich? Sie att’ i) am aller
wenlgften evwartet, fonft wiixde e felerlicheve Toilette ge=
madht Haben! Richtd fiiv ungut, metn Freund, dap ich
Shnen fo unfchdn entgegentrete] Hut und Jace gehdren
nicht mir, fondecn Pfingen — aber Ddicfe ungehenerlidje
Steofttepe exfitllt beffer thre Swed, al3 mein Setdentajior,
und  dad geiine Jopperle ift nicht fo heip wie mein
{dhwarzer Bratenvod . . . I Daite ben gangen Bormite
tag Hindurdy tn Yfingen’s Bidjerichihen Herumageftbbert
und mid) ichlieRlich in Ded Hervn Wiglaw, Fikrfien von
Rilgen,  Spriichen und_ Kievern  feftgeichmdlert — bda
brommte miv denn der Kopf eln wenig, fo baf i) €3
fitc angevatgen Bielt, mit Der Angelruthe tn ber Hand
allhler midh audjuruben. ©o made idh's tmmer, wenn
fid) miv die Gedanten Binter ber Stitne verwirven. Noch
nte war eln Fildletn fo ghtig und auf meinen RKBberano
Jubeifien, aber Da3 thut nichts — es Ionnte ja doch elns

Bugehrigleit sum DeutiGen Reld) ober bad ©eliibbe,
tren su Raifer und Relch zu freben”, gubBeren Erfolg

i fg. pro Tag Hanbelt.
Die bidber verdifentlichten Bevidte beridhiedenex Berfiches
ungdanftalterr eraeben: beveitd elne gewiffe Ueberficht der:

é&idiu’m!ei': i (Einaselnen. (1) mutbgl‘ b8 Enbe Jebruar vow.
uf friliial

ben 0 b, il Bea
vechtigt anecfannt und demgemif bewilligt
itens ber I Gt e
%tthc&eﬂmg% An:  aufmwand eiuaelneexx‘z nnziabm
anjtalien fpeiiche  bafiic Fentner nm%
fliv Werlin . . . 489 83,000 M. 170 M. 85 Bi. 45 B
» amburg, Bremen,
" “Qitbed . . . 236 39333 , 12¢ , 257, 34 .
» GliaB-Qothringen 917 133,350 . 1456 , 42 , 40
L Babew .- - .. 915, 119,716 ¥ 1301 S8R ncgRY
w Deffen L1079 188925 ., 128 , 75 . 35 .
o Tburingen . . 1109 , 01 1; b, a0
Hleraus exqiebt fich ein Durdhidhnttt der Jabhred=Hiente vou:

139 9RE. 14 BF. auf den Kopf ded Cmpfingers ober :
1. auf den Tag, und Glexbei Hanbelt 5 fidy iiberall ;‘:;;:hnﬁ
ble Ylterdrente, nicht um bie ‘veit Dihere Inbalidenvente, bie
Beveitd nach einer 1Teberaangszeit von 3 Jahren gewihrt merdem:

foird-

m, Qihue der BVevaarbeiter, MWiederholt Hiben wir iiber
ba8 Gteigen ber Sohne tm rheintich-weitidliihen Koflengebi
Berichtet. Die Stetgerung betrdgt in den leBten betden IJahrem
30 Proc. (Durchichnitt von 1888: INE. 2,81, bor 1890 : IRE
3,50; bdie beftgelohnte Qlaffe ber Houer fommt auf ML 5,10
i3 INE. 5,20, gegen INE. 3,90 oder INL. 4 in ber et vor dent
Ausftand von 1889.) Gine Qundaebung bder Reglerung ine
Reich3anzetaer IaRt erfennen, daB die Stelgerung der Lishne
m Qoblenbeden an dexr Saar in gleider Weiie exfolqte. EB
§t doxt indbefonbere exmiihnt, bap die beftyelohnte Riofle dex:
Haner tm Gedinge Beute einen Schichtlohn von ML 4,91 exe
balt, aegen INE 3,58 im Jahre 1888, alfo fogar eine Steiges
tung von 37,5 Proc.

%ud meueren amtlihen Berbffentlihungen der framydfiidhen:
Regterung 1t su entnehumen, Sof ber EDutd;Idmfm?ufm Der:
Nxbeiter in ben Qoblengruben Frantreihs in der Perlode vow
1885 bi3 1888 gegen ben fiinijibrigen Beitraum borber bom
Jr. 3,80 auf Fr. 3,72 auriifgeaangen it und feitbem nur eben
oieder auf Jr. 8,80, allo nach unferer Redhnung auf 3 Maxk:
4 Brennig fichy aehoben Hat.

Lol ichtunger unb Bex! taffen  fiie Berge
feute find in Deutichland in voller Blitthe, in Frantreidh faum
pem Namen nady befannt.

mal fo fommen, und dag fitlle Hinddmmern etnem gleichs
giiftigen Smwede entgegen hat etiwad unendlich Lohlthuen-
be, Berubigendes und Necven Gféittenves. . , Tumn, fchdnften
quten Tag, metn Feliz! Was mad)t dad Brduten? —
GI, aum Wetter noch emd — wad foll D3 Helfen?
Trithe Augen und einen Gewttterfivid) auf der j mgen
Gtten? —*

Gftern Batte meine beiben $Hinbe evgriffen und fdhoute
mich forfdhend an. :

,E8 nun, was glebt’s? Dod) nichts Eunftes —2 . . ¢

Sty nahm den lieben alten Freund, ber bdie Angels
ruthe in's &ras geworfen, unter den Yvm und fdhut mi.
fhm tlefer tn hen YBart hnein. Dann erzihlie iy Ales,
wad miv auf bem Perzen lag — gleich rafch und Hafitg,
wie ich e8 vordem Dirnfleln geidhildert hatte.

Binnen wenigen Dinuten wufite Eftern, um wasd e3
fich Bandelte. Er wav fiehen geblieben, nahm Dden Hut ab
und fivid 1id zornig mit der flachen Hand iiber bas
graue Stoppelfeld bes Kopfes. Das war eine fetner daraltes
riftijen Bewegungen — nun wupte i), bap er in ftarter
Grrequng Yoar.

SSmiam — e tofam ! ftie er Yeroor, ,— und
da glebt’s nid)ts mehr su fheilen unbd zu berbinden — basd
tft et Rif, der fiirs Qeben tvennt! O, biefer Salau!
Dad it bad Blut feined Baterd — fo war ber Alte anch:
tm ®alopp Drauf (03 und bann fefigehalten, ob 8 audy
frembes Gut tjt! Sie armer, leber Junge, wie mup IJhr
Hery gerviffen fein — fdhmerglicher trifit fein Tobedpfell,
und deger blutet feine Wunbe! Aber da Hilft nichts —
3 muf ertragen werden, bid bie Allerbarmerin Jeit fommt
und mit milber Hand auch diefe Wunden Beilt . . . I
will audy nicht verfudjen, Shnen Troft zu fpenden, denu
{ch weifp, bap ich Jhnen letnen geben fann! Wber mein
ganzed ery filhlt mit Shnen, lieber Feliy, in ehelichem
und aufrihhigem Schmerse. . . Und num loffen Sie und
fn Rube befprechen, a3 weiter gefchehen foll. Ste
wiinfen, dap ich dem Primgen Jpre Forberung dber
bringe?*

L3 bitte Sie Berslichit bavum, Herr Baron. Die
Yngelegenbeit ltegt fo [dywierty, bap fch feinen Anberen
bamit beauftragen modjte. Idj erzdblte Jhnen beveits,
paf tth em Ntachmittage etnen Brief bes ehemaligen Budh-
Balters Sadhiten’s evhalten Habe, ber mich wingt, unvers
sfialtch nach Berlin zu relfen. Sefen Ste biefen Brief
felbft, Ste werben ble Situatlon dann uw fo Harer
fiberfefen.”

Bavon Eftern iberflog vald dad ihui dbevreldyte Sehrels

,:Sﬁ; verftee,? entgegnete ¢t {obann, ,Ste wollen Bbfed

)
mit Gutem vergelten und das BVermigen Friulein Safa
ften’s u retten fuchen. . .

JAlerbingd — aber redinen Sie mir dad nicht ald
SHeldenthat an, denn die Motive meined Handbelnsd finbd
ourchaud felbitfiichtiger RNatur. IJh ridhe mic) eben
auf meine Avt, und bdaburch, bak meine Racdye ald die
Handlung eined edlen und opferwilligen Herzend er=

fetnt, witd fle um fo Dbitterer und jchmerzhajter
wirfen.”
»Sehr fein gegebew, meln Ilteber Felix — aber Sle

taujhen mich doch midht.
Pann wollen Ste reffen 2

»Dorgen frith. Die Poft geht um vier Ubr morgend
in Sofnip ab. Selbft wenn i) einen Privatwagen
nifme, mifte () ungefdhe um bdlefelbe Jett abfafren, ume
den Bahranicdhluf in Bevgen zu erreidjen. €3 fragt fich
nun, ob e3 fih exmbglichen laffen wich, daff dad Duell
nodh bor meiner Abveife, alfo zwiidhen brei und viev Uhe
Deorgens, ftattfinden fann ober ob e3 einige Tage aufs
gefchober werben muf.  Rift fich — i) verftehe su wentg
pon diefen Sachen, um miv dle Frage feldft beantmorten
zu Tonnen — ldft fidh ein bevartiger Auffchub iiberhaupe
tn Ginflong bringen mit berr bet etnem Jweifompfe jonft
{iblichen Formalitdten 2

oBarum nicht, wenn bdle Nothwendigleit einen folcher
Uufichub forvert — 1

#Dag ift bier ber Foll. Jh wiivbe midh) obhne Wettered
fiir etn Pusdfechten ded Jwelfampi’s noch fm Lawufe der
Nadyt ansfprechen —bad lieke {ich ermbglichen, benn wic
fteben tm BVollmond und die Mionbdbnddhte auf Riigen ftud
§o bell wte unter italtentjdhem Himmel — aber ber Auge
gang bed Duell3 fann ein fo (hlimmer filv micy fetn,
bap i) gesmungen werden Ernte, meine Reife nach) Bera
lin zu verjchieben — bieleidht auf ldngere Beit — wer
fann dap vorher fagen! Wie Ste aud bem VBriefe
Ripte'd erfehen Haben, {ft jedod) in ber Ball’fhen Anges
legenbelt die fodite Eile von Nothen — 3 wird aljp
unter allen Umftinden dad Swedmdfigfte fein, dad Duell
sit verlegen. Wiithen Sie ble Gite Haben, mit bem
SPringen dariiber zu verhanbdeln ?*

L Oelbjtverftndlich. I begleite Sie in Jhrem Wagen
nach Gafnip zuric und werbe bort itber Nacht tm
Sotel bleiben. Dann fann nodh Deute Abend die gange
ngelegenfeit 3 NRelne fommen. FNun aber nody Eing,.
Lieber Felfr. ) welfp ntdt, ob Ste etntiictiger Piftolens
fchitge find, g.aube indeffen, baf Jgnen Jhr Beruf wenlg
@elegenbeit geboten hot, fich im Waffenhandivert zu fben..

(Soctiegung folgt) -

S fenne Ste zu  genau.
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1. Qv Qege in Jtalien with wund: oud Rom ' gee
fhrieben: Das Mtniftectum Hat b jept Tetnen  Febler
Begangen; fein Bovgehen it vielmehe ¢in  fo. befonnened
b tbeclegtes, Daf ble Bisher fehr tithle Temperatur in
der Qmmer olmdblicy fleigt. Die’ Reglerung  Hat fid)
i ben Retben dec Qiberafen wnd vor allem des Ceatrums
duedfetne unevfehrodiene - und: . wohiberecjnete Daltung
qegeniiber ben Bumuthungen der - Habifalen Sympathien
wmotben. Blefe parfamentartithe Stirtung witd dev
Reglerung noch duveh die bigherige Haltung ber Oppo-
fition Bebeutend erleichtert. Banarbelli [cheint gum Fithree
der Dppofition nicht die geetgnete Perfonlichlet zu fetn;
trol Ded. hoben Anfebens, weldyed et fn der SKammer
b b Qanbe al3 Tenfdy und  Stoatdmann geniekt,
etmangelt ev docy bev fiir den Qeiter einer  grofen  und
o bz agguefjiven - Partet unerldflichen  parlamens
tarliden unb polittichen {leberfegenteit und  Autoritdt.
Gin geichiciter Debatteur und glingender Rebner, feplt
fgm body bie muthige und Ichnetvige  Geiftedgegenmart
b Greraie, tole fit Cridpi und RNicotera in 1o Hohem
Grabe befigen. ©o baben benn die anberer Fiithrer der
Qiberalen, Brin, Giolitti, Grimaldi, Merzario und iote fie
Beifen mogen, Den Cntfhlug gefafst, etne von  Banarbelt
b felne engeven Freunben unabhdnglge Gruppe  ju
Tonftitulren, telcge ber - Regievung gegeniiber  vorldufig
tine beobachtende und abmart Stellung
foll. Dicfe lestere Abficht erglebt fih aud ber  Natur
ber Gacfe.  Eine newe Partet muf fidh felbft - exft aus-
Baén und etne vt individuellen Programms. vertdrpern,
dhe jie baran Denfen fanm, mit Yusficht auf Crfolg an
den Stury ber Regierung u  geber, um lefelbe aus
ieen etgerten Reifen g evjepen. Dag Kabinet Rubint
Sticotera wud fich daer fitv abjehbare Beit einer bers
piltnipmakigen Rube erfrenen founen, wenn rigpt auf
fetner offendaven bficht, vorldufig it aftto Heroorzus
fusten, behavet und aus bem Rretfe fetner nichiten  poli-
Hithen Feeunde nidht Geraudtritt, um fich an bie ©pise
oer libevalen Oppofition su  ftellen. Septered ift aber
foum anyumehmen.  Gridpi will bem meuen Minfjterium
vollauf Beit laffen, feine srganifatortiche und abminftrative
Peveutung zu beweifen; es fann ihm, Dber fiy fo otel
Seindichaft in politifchen SReeifen zugesogen, unmbglich
batan liegen, bie Jiigel bder Negierung tieber in Die
Hand su nehmen, bevor die Nothwendigheit tn die Angen
fpringend tft. Sudem wittde ex mit ber Uebernahme der
Qeitung eter fich in Bezua auf die augenblicliche Situation
nod) feinesieg einigen Partet gegwungen fein, vor Dber
Belt in vielen Fragen Stellung gu  nepmen unb  dbamit
feiner fpéteren Daltung vorzugretien, die bod) pon mannig:
fahen jest noch nicht gu berechnenden altoren abhingt.
Griapt 1jt in erfler Qnie Stoatdmany, erft in  gweiter
Barteifiigrer. Er barf baber in feiner Weife feinen
Tinftigen Gntichliifen prédjudigiven, inbem er jebt {dhon
unter ble Geinen tritt, um biefelben in einer offeniiven,
— wad vielleidgt falich mwire — oder in etner Defenfiven
Polint — wad unprattifh wive — ju Leiten. €8 fann
unmglich im Jnteveffe des friiberen Mintfterprafidenten
liegen, fich fiic ben Fall einev erneuerten Uebernahme
der \Welchifte, eine Anndherung on die apigt fonfers
patve Pavid 3w vetlegen, anberfeitd bietet ifm feln
wifinggvoller antifonfervativer  Abgang jeberselt Dle
Miglichleit, die Siberalen wm fich gu fharen und an
ifrer ©pige gegen dad Miniftestum vorzugehen. Seine
Slutoritdt innerbalb der iberalen fann durd) eine nody
fo lange politifche Boffivitit faum 2Abbrud erletben.

: Dad dentjche Gejhiwader in Neapel, Man jdreibt
w8 aud Rom: Freitag Nacht lief dad beutiche Gelchmabder in
ben Golf von Neapel ein.

Do3 Flagafchifi bed Tbmirald, Banzer(diff ,Raifer’, Koms
mandant Qapitén 3. ©. Frbr. von Bodenhaufen, anb , Deutfch=
fand*, fommandant Kapitin 3. S. Dibefop, gingen geftern in
bem Qriegdbaven bon Neapel vor Unfer, wiihrend #Breufien”,
Rapittin 3. S. Koch, ,Friebrich Karl®, Qapitin 3. S. Alden=
Born, und Avifo ,Bfeil”, Kapitin Sabaud, auf ber Rhebe von
Gaftellamare anftefen. Der beutiche Generalfoniul Beer begab
fich algbald auf Has Flagaidiff, um dem Geldmwabderdhe§ Kontees
odmizal Shedder feine Uufwartung zu maden, twihrend am
Rodymittag dle Shifid panten dem Chef ded Marines
bepactementd bon Necpel den Hblidhen Befudh abitatteten. Dad
@eichwaber witd povausfichtlich bis sum 19. b. M. in Neapel
etbleiben.

h Gumt Bau der fibirijden Gijeubahn, Dian fehreibt
wnd aud Peteraburg: Betm Bau dec (ibiriidien Gifen=
b (Ufjteiftrede tn Offfibivien) wird man in Unbetradt
s Mangeld an freien Ynbeitalriften Strdflinge wers
wenbe,  Das Minifterfomité bat fich diefer Tage fiir
bie genannten Mafregel audgefproden, und €3 witd au
diefem Bwede am 10,/22. b. V2. aud Obejia nad Llabdi-
woftot auf dem Dampfer dex freiwilligen i¥lotte »Nighnts
Nowgorod* ein Trandport von Bwangsftrdfligen, 600
Tonn an der Saby, abaehen. Die Begahlung der Avrefranten
wit dure) Berabredung ded Amur-General-& 3

fthug exfolten: Die Untevoffisiece 20 Kopelen tiglid, dle
qeneinen  Solbaten 10 Ropeten pro Mrann.  Auperdem
find ‘auf Den: Kopf (ebed Militdcbeamten und  jeved
rreftanten je zwet Rubel jabriid zum Bau von Dell-
tnd Sanitits-Anftalten feftgefept. Anufer bder Miltdr.
Bebedung follen ur  Beaufficytigung  nodh O@efingnif-
wirter angeftellt werben — je ein Helterer anf. 40
Stviflinge unbd je ein Jiingever auf, 20 Strdflnge.

-~ Wnter den Jtali inden Bereinigt:

und zwar aud thatiidlichen Gritnben und ba dem al3 Beuge
pernommenen Banbermann e ®lauben gelchentt ft.

Veridyt der Birie a1 Halle a. &.
olle a. &, ben 17. Mirs 1891 ;
Bretle mit Tud{cbiuk der Maflergebiibr. ver 1000 Rilp netto.
Fetren etwad rubiger, 186—198 Mart, . marfijger Ranbs
mweizen u. tr@uﬁmﬁtﬁget fiber Totlz, Raubmwelzen 183 i3 190 1.,

Berr{cht iiberall eine ungebeure Aufregung. Sn Ehicago und
Ritt3bueg Hielten biefelben Meeelingd ab, um gegen, bie Bor=
génge i Rew=Deleansd zu proweftiven, fomwie die Beftrafung dev
an der Mebelel BetGeiliaten und Schadeneriap fir dle Ovler
ber Qyndbjuitly 3u fordern.  Dev Gtaataiefretir Blaine wendet
Biergegen etn, Dak, fall3 Stalien anf Schabenerfal fite. bie oz
milien der Selonchten’ beftebe, ble Bunbedregierung bem Sonz
arefs eine bierauf Besligliche Borlage maden miiffe, ba der
Regierung  Hlevsu e ne Mittel jur Berfigung jtanden.  Die
Sitaffener find ifiber dad Werhaltert e italienildhen Ronful8 in
Gincinnatl  ftart entriiftet,  weil biefer behouptet hat, dab die
Sitaliener in New-Orfeand sweifellod ber gemeinften, geftibre
fichften Boltatlaffe angehirten und viele bon ihnen ungeftraft
Sorbthaten Begangen biitten. Barotth, der @hefredatteny bes
ialientichen Newyor:ex: Blattes , Brogrefo”, Teugnet fibexhaupt,
b0 €3 in Mem-Drleans eine Maffia gebe. Diefe Behauptung
jebodh ervegt tn Newyott nur Saden, PRadre Dianorrita, der
italientiche Briefter in New-Drleand, bev jtetd gegen bie Maffia
prediate, alaubt ntdt, bak duvdh die Qundjuftiz bom Sonnabend
bie Saifia ausgerottet wexden wiibe, ex ermoriet im Gegens
theil neue Rachethaten, eine Crmartung, felche durch die ihm
feloft wie anbdexen Perfomen jugegangenen Drohbriefe der
IMaffia beftdtiat wird. « Die Brefle von New:Orleans exilirt
fich einftimmig mit der. Synchung ber Sitaliener einverftanden:
Die angeleheneren Bitrger der Stadt Bleiben bewaffnet unb
Haben eine eigene @eheimpolizel oragamifict.

@eriditssettung.

Halle, 16. Miirs. (Straflammerfibung,) Der am 13.
Sluquft 1869 geborene, vielfad) Beftrafte Arbeiter Otto Schmidt
pon Bier, batte in einer Septembernacht v. I. den vom Nadht=
widhier Eulenbuvg avvetivten Arbeiter Ieifner, alfo einent
@efangenen qus ber Gewalt jened Beamten gewaltinm Befreit
b bie Wiadhter Eulenburg und Sdoly thitlih angeqriffen,
ifnen twibrend der udilbung ihred Berufs buvd) Gemalt
Tiveritand aeletitet. Durch ichdfjenaerichtliched Erfenminify
miucde er bdafiic s 6 TRonaten ®efingnibiteafe vexurtheilt,
auch Bublifationsbefugnik den Beleibigten zuexfannt. Scdhmidt
Batte Berufung eingelegt, war aber dey beldhemigten Ladung
ungeadhtet im Termin nidt ericyienen, dajer auf Antrag dex
Sty dhaft die Berufung bermworfen wurde.

Der Schneider Rarl Friedrid in Neus murde burdh jchisifen
qerichtliches Crtenntnit am 15. Sanuar d. . wegen Diebitahis
3u 3 Tagen @_eiﬁn\mieitmfe pevitethellt, weil ec fitc dberfibrt
evachtet war, im September v. I. dem Debiter Soffe in Reup
eimen mit Rilawmen gefiiliten Ko, 2,60 SRE. Werth, entmwens
et 3u haben. Die Stoatsanmwaltichaft trug ouf Bermerfung
ber gegen da3 Crfenntnid eingelegten Berufung an.  Das Ge=
richt exfannte auf Freifpredung.

e vielfach borbefiraite Urbeiter Hermann RNeumann bon
Hier Batte in der Tacht vom 30. aum 31, Yugnit v. F. in
Hlefiger Woititrafie ungebithelicher Wetle tufeftorenden Qiirm
erregt und groben Unfug periibt, inbem er nadh dem Juitise
qefingnif binibereilte, um mit intecnivten Gefangenen in Bex=
Tehr zu tvetem, fermer ben Gefangenen-Aufieher Stopel durdy
ble Worte alt’ bie Sdhnaub P Qaufe-
funge, Staatgbunimler u. f. . Beleidigt, Durd) {chiffengerichts
lihes Grfennintf wurbe ex bafiic und awar sufisiid) su einer
ihm am 20. Jovember b. . suexfannten Budthausitrafe wnternt
6. Sanuar d. . au 1 Stonat Suchthaud verurtbeilt. Die
gegen diefed Erfenntnif eingelegte Bexutung tourbe auf An:
trag der Staatdanmaltidhait periworien. 3

Der Bereingptener Karl Stein von bier wurde burd
{chbifenaerichtliched Erlenntnify vom 16. Januar d. 3. wegen
Qbipernecieung 3u 30 Mark Gelditrafe 1m Vinvermogensfalle
3u 6 Tagen Gefangnififivafe peructheilt. Die emgeleate Be=
fufung b auf Sntrag ber Staatdanmwaltidaft exmorfen.

Der fellner Georg Schinnerling bier, welder bes Diehs
ftaB(8 bezw. der Unterichlagung angetlagt, dueeh choffengericht-
liches Grfenninif pom 18. Januar d. S au 3 Tagen Gefing-
nigftrafe verurtheilt torben, mwurbe in Folge der eingelegten
Berufung freigefproden. g

Dex tn Paft liche, am 26. Oftober 1873 s Gidnnern
acborene Hausburiche Friedridy Netdler aus Connern, Enfel
bes Jabrifwicsters Qiibne bdott, wobuie in Deffen Behaufung.
9m 15, Yamuar d. . benufte er die @efegenpeif, Die eine
Treppe hoch befegene Schlaitanmer 3u betyefen. Sn eine dort
ftepenve ver{chlofiene Sifte brad) et sunddft ein Qod, fafte
Bindurd) und drircte bie T@and ein und entnahm von den davin
fregendent Griparnifien feined ®rofvaterd 351 Marf, welde ex
fite fich vevwendete. RNadh @ntbecdung desd Diebitah(d gab er
ie That foaleich 3u, wie died Geftinbnif von thm Hente wieders
bolt mwurbe. Die Gtantganwaltichajt beantragte Beftrafung
mit 1 Jaby, dad @ericht erfannte auf 6 Ponate Geftngnik.

Der Schadytmetfter Robert & ol der Yeftaucateur Fried:
vich Sadhie und deffen Ehefran Emma geb. Laiffe, der Hane
pelemann Rarl Straube, Jimmermann Qouig Qunth, jdmmiz
{ich au3 Dalle umd den Arbeiter Jobamn Hohibad aus Gies
Bidhenitein mworen iwegen gegenfeitiger, um Theil gefdbrlider
SRighandlung unbmm‘var bufcﬁ Treten mitteld ®tmielubic§2e5

1 i s Ho ot

un el B . f. v, . Das
@roebnip Der Berhandlung woar ber Antrag der Staatdanmalt:
fchaft aui Beftrafung ded Schols mit 2 Monaten 1 Wodhe Ge-
féngnif, der Uebrigen mit je 30 Mart Gelditrafe im Unbers

Baensfalle 6 Tagen Gefingnih Der Gertdhtahof verurthetite
Sehols 3u 20 Mart Geldftrafe event. 4 ZTagen dngnif und

! Soagen matt 174 big 179 ML
— matt, 184 big 189 Marl, Futter 145 bid 160
Nart, Braus 169 bis 178 ME, feinjte feinfaxbige 179 bid 183
Taxt, - Qafer aefragt, 152 bid 156 <t — Rais.
merifan Mired. 147 68151 Rart ohne Angebot, Donaumais
148 i3 150 Wet. — Ransd phne Angebot. — Ritblen — M —
Greblen. Bitt. rubig 185 b8 203 M. — MWiden 154 bis 160 M.
Siimmel egel. Sad ver 100 kg netto 40 bis 42 k. — Stiirte tack.
fkah.b. 100 Kg Smbalt per 100 $ilo netto, ©all. Brima-Weiren
Bobex :qebalten 4450 big 45,50 Mart, — Maisfiirte incl. Sad
per 100 kg brutto bei gevingen Bovrdthen feft 32,50 bid 83,50
Maxl. abidllende Sorten billiger.
3 Peetle per 100 kg Fetto,

Sinfen 16,55 28 SRart, Bosmen 19 bis 21 Mart, Suntuen
ohne Gefdiift. — Wleelaaten Rothtlee, 90 518 105 Marf,
Melfllce 60 bip 120 Peart, Schwedilcher Rlee 80 P12 140 ML,

_ @8parfette 25 His 27 Marf. — Mohn blan 52 bid 53 Marxt

gefordect.
Frtterartifel feft: ermell 1550—16,50 ML — Roufens
flete 11,75 — 12,25 ?’?ﬂ Weizenidalen 10,50 —11,00 MRark —

Webrengriestiete 10,75—11,2¢ . ﬂ%ﬁm felle 10,00—11,00
arf, buntle 8,00—9,00 ‘Mark.  Heltudien: 11,0011 MR —
Mealy 29 big 31 M. — RO obhne Yngebot 60 Wt
gettnltum 95,50 Rart. — Golaval 0,826/30" 17,00 SIRD 1155
picitus fill, per 10000 Qiter » Bocent Raztoffelintritus
mit 50 Wavt. Bevhvanddaboabe 70,70 ML, wit 70 e, Bexs
braud3abgabe 51,20 Wart.

Bevantwortlicher Redattenr: Wilhelm Fif der.

Stanvesamt Holle a. 5., Meldung vom 16, Mivi,

Aufgehoten : Dex Tapesterer und Defovatenr Dtto Feilel,
Georgitrafie 5, und Marie Ditttla, Havz 18. — Der Qupfers
fchmied Adolf Weftermani, Gtretberfte. 27, und Emma Rufft,
Fhurmfteafe 10. — Dev Mibeltransportent SKriedrich Sidhting,
Siigerplap 8, und Emma Burghardt, Bernburg. — Der Jne
Stoumentenmacber Datar Qaufmann, Rathhausaafie 14, und
nna Qeftner, ReipzioQindenan. — Der Gifendreher Bilhelns
Spbede und Frieberite Stoye, Hodftrage 2. — Dex Maldinens
feloffer Herntann Rofindty, ©alle, und Emile Henle, Stiegli.
2 ®er Maler Bruno Bieiffer, Blantenfee, 1nd Glifabeth
b, Yauken, Halle, — Der Jimmermann Herm. Bergholy und
9lnna Senft, Codwta. — Der Kaufmann fuguit BVolgt, Halle,
und_Bertha Scaller, Merfeburg.

Ghefdli : Der B
und Bertha Froblich, Hindelitrake 35.

Geboren: Dem Kupfecidmied Baul Ender 1 & Boul Frmz,
qr_Juttergaffe 4 — Dem Qlempnermeifter Gujtab Macjetans
1 ©. Frany Sobann Heintid, Geififtrofe 8. — Dem Kaufm.
Genft Burbad 1 T. Helene Wilhelmine Henviette H riha,
Briiverft-afe 1. — Dem Kauint. Robert Hoppe 1 T.

Glebeth, Dary 19. — Dem Tildhler Otto Sdyrecenbach 1 T.
Sriedba Emma Gertrud, Qintaftrafie 24. — Dem Fabrifarbeis
fer Ynton QLonge! 1 S. Hermann Dafar, Thuymitrage 28. —
Dem Hanbarbelter Karl Balthafar 1 ©. Sriedrich Dtto, Obexra
aloucha 82. — Dem Barbier Wilhelm Blithaen 1 T. Frieda
Sba Marie, Brettejtrake 84 — Dem Fletichermetfter Emil
Tebhardt 1 T. Jba Martho, Streiberitrage 17, — Dem Blets
16th.x Wilbelm Marttn 1 T. Anna Frieda, Pitnnergobe 12.
— Dem Ueberitrber Ghriftor Dietridy 1 T WMartho Wilhel=
mine, Mandfelderitrage 26— Dem Handarb. Frang Betlers
1 Z. Heowig Martha, Mithleatn 2. — Dem Wanrer Baul
Qeipring | 2. Mortha Qouife Bertha, Deffaueritrage 4. —
Dem Former Bruno BLop 1 T Emma Magdalene, Gommers
affe 16. — Dem  Paurer & tto Hartmann 1 Z. Wiihelmint
Fherefe Unna, Raxlitrake 25. — Dem Ajfiftent Max Jtiches
1 % Yohanna Gudrun Hertha, ohenzollernitrafie 40. — Dem
%Ie(liﬁbemfx‘iilr. Seinrid) Wachtel 1 S. Woul May, Steinweg 37,
— 1 unebel. T. :

Geftorben: Ded Hand. theiterd -9(bolf Witnfde S. Otle
9 0., @pise 8. — Ded_verftord, Confulats: Getrelis uid
Hanbelsfammer:Sefretied Dr. vbil Baul Himbdorf . Baula
7 9., Diiblweg 21. — Ded ®utsbefierd Emil Weae Chefran
qeb. Dodhorn 48 ., Diafontflenhans. — Der Maurer Leopold
Rterichte 37 ., Klinil. — Des Ganbarbeiters ermann Ro(bel
©. Qecmann 1 K., ar. Walljtrake 35/36. — Ded Schlofjerd
Filbelm Bogel T. Margavethe 5 3., Thurmitrage 1a. — Des
Qutichers Gmil Hersog T- Clia 1 3., Stretberitvage 22, — Dex
pratt, Avst Dr, med. BWilhelm Rabletd 80 ., Taadeburgers
ftrafe 7. — Ded Raufmann3d Wiay Pinthus T. Kithe 1 J.,
Qafontaineftrafe 3. — Der Maler Moz Hagemelfter 28 J.,
Glechenftation. — 1 unefel. S.

Sm Qaufe der TWoche berftarben ant
Sergfebler 1, Tubertuje 3, Krdmpfen 3, ®ehixnentziindung S,
Bucertranteit und Schlaganfall 1, Kreb3 2, Hirnpautentsiins
bung 2, Sungenentzindung 4, Alteridhmache 2, Nierenentsiine
dung 1, Sungenldbmung 1, Qnodhenfra und Citerfieber 1,
trebsartine Geidbwiilite 1, Brechdurchfall2, Atrephie 2, an der
Solgen der Geburt 1. Buderharnrube 1, Driifenveceiterung 1,
Gingef(. Bruch 1, Wafferfudyt 1, Thyphus 1, @ebicnidyound 1,
dr. Qungenfatareh 1, Urdmie 1, Gpetferdfhrentredd 1.

Bufamnten 39. Dierunter befinben §ih 10 in hieftgen Rranfens
Béufern berftorbene Ortsfrembe.

Aus dem Geldiftsverfehr.

Faw's ddite Sodener Mineval Patillen, in Beifer
INild) aufgeldt unb wabrend ded Tages Wmiederholt genommen,
leiften bei Juifuenza-Epidentien teeffliche Dienfte.  Durch
ihve audgeserchnete Wirtung auf die afficivten Athmungdorgane
erden Ddie Qeitinfeit, die Beichwerden und bie Dauer ber
Qrantheit fehr gemildert veflp. geliirst,  Crbaltlich in allew
Apotheten, Droguen und Mineralmaffechandiungen a 85 Bia.

nehmer Karl N

=S

fprach die UAnbdern fret.
Die Wittwe Ridter, S%u aeb. D.uaébprtf und der Orid:
us

mit bem Minifter fitr Wegbou und Rommunifationen
feftgefet werden. Bon der erarbeiteten Gumme werden
bie Wrreftanter Dem @efege nach Den zehnten Zhetl und
etne Belohnung fiir befonderd geleificte HAtbett echalten.
Der Reft bez erorbelteten Gelbes wird filr die Unioften,
weldhe durch die Dvganifation der Sade bedbingt werder,

t. Der Amur-General-© Hat eine Per-
fonlidyleit jur Halettung ber Staflinge wabhlen _und  Die
Bulammenfehung ber tempordren Yufficht fber biefelben
3u beftimmen.  Die Strdflinge werben bet den Frbetten
durdh dle Brilichen Regimenter bemadjt werden, und @
werden letere fitr thren belGmerlidyen Dienft eine  pers
fidickte Ouantitdt Scbenzmitie], fowle elnen titglichen Bue

vichter, meifter einridh Kaxl
Scrovec aud Enuewis, Befcguldigt, den Berfonenftand bed
Baul Quaddorf abficdhtlich verdndert und zwar Schrover ald
aur Aufnahme difentliher Metunben beftellter Veamte abfidht
lidh redhtlich exhebliche Thatlachen falich beurtunbdet, dle Ridhter,
jenem zur Begehung ded Bergehend wiffentlic) Hilfe qeletftet
3u_baben, yourden freigeflprodhen. |

Der Peaurer und Arbeiter Julind Rod gen. Felbmann und
der Urbeiter Frang Fahntic, Beide aud ichenitein und

FUR TAUBE.

Eine Person, welche durch ein einfaches Mittel vom
23jihriger Taubheit und Ohrengeriuschen geheilt wurde,
it bereit, eine Beschreibung desselben in deutscher
Sprache allen Ansuchern gratis zu iibersenden, - Ade.

‘H. NICHOLSON, Wien, IX., Kolingasse 4.

Befixait, melde beidulbigt waten, mit awei auf YAugenacbeit
Befindlichen Gefangenen < ded @tritﬁt?nﬂﬁnemif:ﬁ au Deligld
obne Grlaubnif der aufttindigen Behorde unbefugt in BVerlehr
geteeten au feim, ingbejondeve ftch it Jenen unterbalten und
ibnen Getrinte, wie Schnaps, verabreicht au Bobeu, Kodh, nad
Begehung ded Bergebend dem Strafgefongenen Bardermann

burch Verabreichung einer Arbettgiade bei feinem Fludtveriud
wiffentlid Beiftand udnile{ 3u Daben, warben fretgelprochen

g Waaren-Fabrik 3
Gllllllﬂl' von 8. Remée, P&n&
Foinste Spezialititen.
Zollfr. Versandt durch W, B Miielek, Fr ankfurtal

Special - Preisliste 'in verschloss. Couvert gegen Ein
i v. 20  in Briefm.




Stadt-]

Offieiell.

1eater.

Diveltion: Julins Rudolph.

Donnerjtag, dew 19, Miiry ISOL:
186. Borftelung. 138. Abonnentents-Borftellung. Farbe: roth.

a8 Kithdhen von Heilbroun

. ober:
Bie Feuerprobe. '
Groed Giftoriidyes Ritterichoulptel in 5 Alten von H. von RKleift.

Pertonen:

Der Kalfer — — — — —  Rarl Ritdert.
Gebharb, Erpdifchoi von Worms o Ludbw. Engelmann.
Friedricy Wetter, Graf vom Strahf — Ferdtnand Rinald.
Brifin Delena, feine Mutrer — — Gleonore Mabr.
Eleonore, ihre Nichte — — — Elijabeth Sreve.
Jitter Flammberq, bed Grafen Bafall — Albert Herolb,
Gottichalf, jein Knecht — — — Gdomund Dof.
Brigitte, Haushélterin im grfliden SHlof - Cumilie Friedaw.
Kunigunde von Thurnet — — — Ad. Rinald: Poult.
Rofalte, ijre Kammerzofe ey —_— Sillt Dorbach.
Lheobald Friedeborn, Waffenfdjied aus Heilbronn - Robert Sriedrich.
Sithden, feine Todjter —  -— — == Qenny Schneider.
Gottfried Friedeborn, ihr Briutigom  — Cifar Martgraf.
aztmillan, Burggrof von Freiburg — Avolf Schumadyer.
Georg von Walditidten, fein Freund — SKomad Dradle.
%e;bﬂigingmf bom f@nin,%erlobter Runigunbd %ﬂbmlgm@ 7[

viebrich bon Herrnftadt, ) o . f&rvangy Nagel.
Cginbardt nou@ber Wart, feine Freunde {Q[uguft Sdisne.
Graf Otto von der Fliihe| Rithedes Raifersu Rich:yRarl Friedau.
Hand von Birenflan,  frerd. heimlichen Gerichta | Alfred Runge.
Sacab Peh, ein Gaftwirth S LR —  Ratl Brintmann,

ELLEEL 1]

Inhaber: Adolph Heller,
Reidifte audgejtnticten Lager von

Teppichen >5 o

bei billigster Preisstellung.

@ Urrichstr. |
il,

empfiehlt feine fiir jessige Saifon mit den groften Neuheiten auf das

. im
Tapeten .
Preislagen,

i Portiéren und Mobelstoffen, i

Liinferstoffen, Cocos- und Manillafabrikaten,
LillOleﬂm, bejte Marken, ,,Delmenhorsts u. ,,Képenicks:

allf %t‘ ull‘id)ﬂmﬂt 11, Fernjpredjer 315,
L—-—

Grosse

Schablonen,

W die fchonfienu. haltbarften Jum Vorzeichuen der Wiiche
) und jum Signiven ver Riften, Sdde und Waaren
4 empfiep(t

Otto Unbekannt,

Werlftatt fiiv math, phyi. und opt. Snftr,
Sleinfdymieben quervor,
neben der , Forvelle”.

Wallallatheater

Divectton: Richard Hubert,
Neues Programm!

ratelli Pollenti
%muntnut:zuita?um[t‘;mtw !

(auf allgem. Berlangen nody einige
Zage). — Mr. Pou-Gorilla,
A

fdh) an ber Bambvsitange.—

Erite . __ {Cmeline Rreuzer.
émig r).:Runzgun‘bens alte Tante i {g[u[;uhsimetmann
i Qoflerjunge — © — o S0h. o

Cin Nadytmddyter e e s —  Ridhard Ebert.
Gin Herold e K 24 = —  Herm. Badymann.
Crlter u {@ottitieb Greger.
,8n%mer} SOURES L T m?xf %@almbig.
Erfter Guftay Siebert.
amcim:} Suecht Strafhls TNt A {3‘gn.3tmm¢tmanx\.
Crter } St o i il ik __ J¥rthur Runge.
Bweiter, Enft Schubert.
Sfter __ IBilhelm Hall.

Vistiedit Oteina oL

Buweiter Ak "~ \Yuguft Scine.
Die Herren von Thurned, Ritter,

Die Hondlung fpielt in Schwaben.

FNach dem 3. und 4. Akt Pauje.
3u bdiefer Vorftellung haben Sdjitlerbillets @iiltigteit.

Schauspiel=-Prefse.
Beofe.-Loge 1 8.3, — ML, Vavquet . . . . 2—INE.
Drchefter-8oge  3,— Broic-Qoge 2. R.2,—
1 Hang-Qoge . 2,50 Barterve mumm. 1,25 ,,
1 Rang-Balfon 2,50 . R.-Borberr. 1,50 ,
& reheftexfautent! 2,50 . R-Ointerr. 1,—

2.3, leste Reife 0,50 W
3. Rang nunus. 0,75 ,,
®allerte . . .. 0,40

g 03

2

2=

® b
fiir 30 Borftellungen in der laufenden Satfon, unbd die bolftdndigen Pline
bes Bufdhauercaumes mit Angabe fdmmtlicher nummericter Gie find an ber
Rafie a 80 Big. 3u Haben.
Die Tageétaffe ift von 10—1 Uhr und von 3—4 1hr Naduittasd
im WVeftibill Ded Theatergebinded gedifuet. o
Raffendfinung 6%, Uhr. — Anfeng 7Y/, Uhr. — Cnde 10 Ugr.

Breitag, den 20, Mirz 1891:  Gaftipiel Hes8 Grofhersoql
Rammerfdngers Hans Giessen. Her Postillon veom
Lonjumean. Romiide Oper in 3 Uften von Adam

Deutsche Reichs-Partei
fiir Halle und den Saalkreis.
Dounerftag, dew 19, Miivs, Wbends SV, Whr, im

?)ieitpmaut 3um Rojenthol (%eiimgman):
Begirksversammlnng fiir das Luckenviertel.

Segenftand vber Tagesorbrung:

ie Bildung einer allgemeinen Deduungs-Partei.

Nur Mitglieder und Freunde der Lrdbuungsparteten haben Butritt.

sum Preife von 3 INEL. 20 Brg., giiltip| 8

@veben cyfdien:

s Thiiringen.

Shnurren un Schtimmen
bon
Hermann Téppe,
Dauptlehrer.
= Baud X uud IL

Gedidte und i&rsiit)lungm
@hiivinger Mundart,

Preid Hodelegant gebunden 2 Wark 3.
Borrdthig tn allen Budghanblungen.

Berlag von
Eduard Moos it Erfut.

i

(?g_g.\_;‘u.\_ LN A,

OOOOOOOOGOOOOOOO DO
$ Garantirt nicht trinfelnde Steariulichte &
@
8

aus reiner joponificivter Steavinmafie empfiehlt @

in allen Grofen 0

Georg Zeising, @

@ Groje Ukidiivape 62, Cde Groje Steinfirage. ©
0000800000 20CE0ERBORBED

Guido Pickert,

proftijirender und gepriifter Vertreter ber argreilofen eilweife,

grofe Steinfivafe 42 XN,

Behanbdlung Kranfer jeder st nad) den Grundiiben e giftfreien
Detlwetie. Berathungen in und anfer dem Haufe. Oprechgett tighch
von 9—11 Ubr, fiix notorifd) Arme tdgli)y von 11—12 Ubr. Gin.
tidhtung filv Dampf- und Warmbdbder, fowie fiir Cinpadungen, Douchen

2. meuefter und bewdhrtefter Conftruction im Haue. Babegeit tiglich

Freitng, den 20. WMivs, Abends 6 Nhr,
in ber Domkirche :

Matthiius - Bafiion von Seinvid) St

auggefiihrt vom Dombivdendjor,
Cintritt frel. Texte find von Mittwody ab bei vem Domcuftos Heren
Schitlex & 10 Bfg. su Haben. Beim Ausgang wicd zur Dedung der
Stoften unbd fiix Wohlthitigheitsswede eine Collelte erfoben.

Die Butter= u. SHmalziud)en=-Bidereivon
Albert Tempel

ift eud) diesmal auf dem Biehmarkt aufgeftellt und empfiehlt ihre hon
feit 31 Jabren befannten Bodwaaven. Das Gejehiaft befinbet fich dies:
amal fdjeig gegeniiber ber Polizeimadie, fenntlich an der Ftrma. Bitte um
giitigen Befuch. Hodadytungavoll
Albert Tempel.

fite Hevven: von 9—1 Uhr, Dauten: 2—4 Upr.

SR

Mif Manteleny, Deabtfeilliinft-
lertn nut  abgerichteten Tauben. —
Little Jaida, Kautjdhut. Pro-
buction. — IMefjrs. Need und
Danield, Creentrifer und Knodas
bouts, — Friulein  Hedivig
Brafelli, Sieter- und TWalgers
fingerin, —  Derr Hevmann
LWerner, Gefangs Humorift.

Uuf  allgem. Wunid) weiter engas

gii: Mr. I, H. Wing mit
fememt  $Mavionettentheater. (RNeue
Borflihrungen).

9| Raffendffnung 7 Uhr. — Beglnn

ber Borit. 8 Uhr. — Enbde 11 Hbr.

w Rictorin-Sheater,

||Heute Mittwoch, ben 18, Miirz1891 ¢

Tantchen Unverzagt.

Drigtnal-Suftiptel in3 Anfziigenvon
A. Gbrner.
Donnerftag, den 19. Miry 1891:

Yon Siehen die Hisslichste.

Anfong 8 Ubr Die D i

Direttion: C. Pleininger.
Heute Mittwod, b, 18, WMiirs:

Ehecialitiiten-Cyelns,
Geidyw. Vayer (2 Domen, 2
erren), Suftgymnaftrfer.  WRfr.
paydn°e OperaComique. Wefjer-
yeldo, Gefangshumorift; Blane,
songleur - Gquilibrift.  Gejchmfter
Clarus, Tyeolien: Duo. ~ Fel.
©rabofy, Trommel - Birtuofin.
Fifcher und Blum, gen. SHhwady

und Sdhwddier, Duettiften.
~©lorietta”, Hunde-Meute, vors
gefithet vom Freiheren von Creyt.

=

G0

Saal: Entree 50 Bfg., Balton 75Pig.
Parquet 1 ML, Logenfis 1,50 ML

8| Tagestaffe gedffnet bon 11—1 Uhe.

Julius Becker,

Bank-Geschiift,
Alte Promenade 4e,
nahe der Geist- wnd Gr, Ulrichstrasse.
An- u. Verkauf von Werthpapieren,
1d g von Coup 5
Auskunft-Ertheilung tiber Werthpapiere,
Kontrolle verloosbarer Werthpapiere,

Berlag ud ton 8. Setet n 5
[ PR R TN s Rd R S AT T ——

Prinz Carl.,

Dennerftag, den 19. Miry:

Gropes Concert

vom gefammten Hall, Stadt: .

Zheater-Ordhefier.

Billets: 3 Stiit 1 Mark beiben
Herren Steiubredier & Jasper
und fn den iibrigen befannten BVers

taufsftelen.
AUnfang S Uhr, :

fi
@uivée au der Kafje 50 Pig.

W. Halle.

x_den Juferatentheit vevantwortl
Jultus & ubiig iv Halle.

Plovzu 1 Vellage.




	Hallesches Tageblatt. 1856-1892
	1891
	03
	19
	19.3.1891 (No. 66)
	Die nationalliberale Partei.
	[Seite 550]

	Deutsches Reich. 


	[Seite 550]

	66] Ironie des Schicksals. Roman von Fedor von Zobeltitz.


	[Tabelle]

	Ausland.


	[Seite 552]

	Gerichtszeitung. 


	[Seite 552]

	Bericht der Börse zu Halle a. S.
	[Seite 552]

	Aus dem Geschäftsverkehr.


	[Seite 552]

	[Bekanntmachungen.]


	[Illustration]







